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erantwortungsvoller Job 
in einem internationalen 
Industrieunternehmen 

und verantwortungsvoller Land-
wirt mit Leib und Seele, geht 
das? Und wie! Mario Ottitsch 
aus dem Lavanttal bringt beides 
unter einen Hut, kann geradezu 
als Paradebeispiel für die Kom-
bination aus Landwirt und tüch-
tigem Facharbeiter in Leitungs-
position dienen. „Ich bin seit 
15 Jahren bei K industries, der 
früheren KRESTA, beschäftigt, 
2014 habe ich den elterlichen 
Hof übernommen. Das sind mei-
ne beiden Standbeine, und mir 
ist beides gleich wichtig!“, erzählt 
Mario. In St. Andrä befindet sich 
der Hauptsitz der K industries 
Gruppe mit insgesamt rund 250 
Mitarbeitern und zwei weiteren 
Standorten in Baden-Württem-
berg und in Rheinland-Pfalz. In 
St. Andrä werden unter anderem 
riesige Behälter für renommier-
te internationale Großkunden 
hergestellt. Viele Mitarbeiter bei 
K industries kommen von Bau-
ernhöfen und betreiben zusätz-
lich zu ihrem Haupterwerb ihre 
Landwirtschaften zumeist im 
mittleren und unteren Lavanttal.

Bei K industries von  
der Pike auf gelernt

Mario Ottitsch ist ein K indus-
tries – Mann durch und durch: 
2004 startete er seine Lehre als 
Metallverarbeitungstechniker, 
2014 wurde er Gruppenleiter 
der mechanischen Fertigung und 
ist heute bei Kollegen und Ge-
schäftsführung hoch geschätzter 
Hallenmeister.
Sein Arbeitstag beginnt schon 
lange vor Dienstbeginn bei K in-
dustries. Ab halbfünf Uhr wollen 
Mutterkühe, Jungvieh und Käl-
ber gefüttert werden, insgesamt 
35 an der Zahl. Mario wird tat-
kräftigst unterstützt von Bianca, 
seit sechs Jahren sind die beiden 
ein Paar. Die gelernte Bürokauf-
frau ist in die Landwirtschaft 
quer eingestiegen, hat sogar den 
Traktorschein gemacht und zieht 
– zusätzlich zu ihrer Arbeit bei 
einer Firma in Wolfsberg! - am 
Bauernhof voll mit.

Ideale Kombination

„Mir taugt es einfach, dass ich 
mich in der Firma und am Hof 
voll verwirklichen kann: als 
Landwirt deckst du so viele Be-
reiche ab, man ist Einkäufer und 
Forstarbeiter, Manager und In-
standhalter, Verkäufer und Buch-
halter und vieles mehr. Deshalb 
sind Leute aus der Landwirt-
schaft bei Firmen wie K indus-
tries so willkommen“, erklärt 
Mario. Das Ziel für 2019? Da 
steht am Schlattehof in Lamm 
ein Großprojekt auf dem Pro-
gramm: schon in einigen Wo-
chen beginnt der Bau des neuen, 

modernen Stalles, der Platz für 
bis zu 80 Stück Vieh bieten und 
im Sommer fertig sein wird. Das 
perfekte Geschenk zu Marios 30. 
Geburtstag.
Karriere bei K industries als 
Schlosser, Schweißer, Monteur, 
Vorarbeiter, Projektmanager.
Infos unter www.k-industries.at

Von der K industries Halle  
in den Stall und wieder retour

Erfolgreich im Beruf, glück-
lich in der Beziehung, be-
geistert als Landwirt und 
voller Vorfreude auf den Bau 
eines neuen Stalles – das ist 
Mario Ottitsch, Hallenmeis-
ter beim Anlagenbauer K in-
dustries GmbH in St. Andrä 
im Lavanttal. Sein Hof vlg. 
Schlatte  liegt in Lamm am 
Fuße der Saualpe.

V

Power-Paar Bianca und Mario 
packen gemeinsam an (o.). Als 
Hallenmeister trägt Mario Ottitsch 
Verantwortung bei K industries, 
der Job lässt sich ideal vereinba-
ren mit seiner Landwirtschaft (u.).                                                    
Fotos: K industries
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